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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 30.08./31.08.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Die Schreinerwerkstatt macht Sommerpause. Weiter geht’s am 16.09.25
Gymnastik für Sie und Ihn macht Sommerpause. Weiter geht’s am 17.09.25 

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Montag,
01.09.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
02.09. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang

0751 62842

Donnerstag,
04.09.

Bergwandern
(siehe Infobox) 8:00 Parkplatz Festhalle

Horst Rapp 
0751 67221 
0176 64377004 

Freitag,
05.09. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle

Inge 0751 62729
Margret 
0751 99319390

Bergwandern Infobox
Hinanger Wasserfälle & Leybachtobel
 
Nichts ist entspannender, als das anzunehmen, was kommt.  /  Dalai Lama

Datum:	 Donnerstag, 04.09.2025
Abfahrt:	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:	 Wanderparkplatz Hinanger Wasserfälle
	 87527 Sonthofen/Hinang, am östlichen Ortsrand
Gehzeit:	 ca. 4:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 502 m im Auf- und Abstieg, bei 9,1 km Wegstrecke
Charakter: 	� Rundtour durch waldreiches Gebiet, über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege, kurze Strecken 

über geteerte Nebenstraße.
	� Wenige Minuten vom Parkplatz aus führt uns der Weg entlang der beachtlichen Hinanger Wasser-

fälle. Weiter geht es über Wiesen und durch den malerischen Hochwald bergauf bis zum höchsten 
Punkt, dem Altstädter Hof (hier Einkehr nach der Hälfte der Strecke). Nach der Einkehr wandern wir 
über den Leybachtobel zurück nach Hinang.

	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke,
	 Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Altstädter Hof
Anmeldung:	 bis Montag, 01.09.25, bei Horst Rapp
	 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:	 Fahrtkosten:  zirka 13,00 EUR/Pers.
Teilnehmer:	 Maximal 24 Personen.
	 9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW.
Sonstiges:	 Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
	 Die nächste Wanderung findet am 09.10.2025 statt.
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Was auch immer das Leben für 
uns bereithält, unsere individuellen 
Reaktionen darauf werden 
umso stärker sein,  wenn wir 
zusammenarbeiten

                                     und die 
                                      Lasten teilen.

Elizabeth II.

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde: 
• Fingerring mit Steinen (Gehweg vom Ort Richtung Edeka) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Wasserleitung in Grünkraut wird saniert  
Baumaßnahme auf einer Länge von 2,4 Kilometern 
entlang der B32 – Geh- und Radweg wird umgeleitet – 
Start am 25. August 
Ab Montag (25. August) wird die Wasserleitung entlang der 
Bundesstraße 32 in der Gemeinde Grünkraut saniert und neu 
verlegt. Die TWS Netz GmbH modernisiert in ihrer Funktion 
als Betriebsführer der Wasserversorgung das Versorgungsnetz 
im Auftrag der Gemeinde auf einem Abschnitt von rund 2,4 
Kilometern Länge. Konkret handelt es sich um den Abschnitt 
der B32 zwischen Gommetsweiler und der Kreuzung Römer-

weg/Staig. Die Arbeiten erfolgen abschnittsweise im Bereich 
des Geh- und Radwegs parallel zur Straße und dauern vor-
aussichtlich bis Ende November an. Eine Umleitung für Fuß-
gänger und Radfahrer wird eingerichtet und ausgeschildert. 
An engen Stellen wird die Fahrbahn halbseitig gesperrt. Dort 
regelt tagsüber eine Ampel den Autoverkehr; nachts wird die 
Baustelle an den entsprechenden Passagen zurückgebaut, 
sodass die Straße auf beiden Fahrbahnen befahrbar ist. Die 
TWS Netz baut so zügig wie möglich, um die Einschränkun-
gen für alle Beteiligten auf ein Minimum zu begrenzen.

Grünkrauter Gutschein

Jubilare

Wir gratulieren im Monat September
Frau Matilda Fischer am 16. September 
zu ihrem 75. Geburtstag
Frau Christa Jalics am 21. September 
zu ihrem 80. Geburtstag
Herrn Lothar Kling am 30. September 
zu seinem 75. Geburtstag

Allen Jubilaren, auch denen, die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit.
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Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 09.09.25 und 23.09.25

Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic, Telefon 08245 
96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg; Ansprechpartner für Abfall ist das Landrat-
samt Ravensburg Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751/85 - Durchwahl
 - bei allgemeinen Fragen  - 2345
 - bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Ihre Restmüll-, Bio- oder Papiertonne wurde nicht 
geleert?
Ab sofort können Sie dies beim Landratsamt Ravens-
burg direkt im Bürgerportal melden:
https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleis-
tung/856801/show 
(ohne Registrierung möglich)

Klimaschutz spielerisch erleben -  
Sommerferienprogramm 2025 des GVV Gullen
Im Rahmen des Sommerferienprogramms „Erneuerbare Ener-
gien erleben” des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen 
nahmen 42 Kinder aus den vier Gemeinden Bodnegg, Grün-
kraut, Schlier und Waldburg teil. An vier Terminen begaben 
sie sich gemeinsam mit der Klimaschutzmanagerin Sonja Fehr 
auf eine Zeitreise und überlegten, wie Strom unser Leben ver-
ändert hat und wie es früher war - als es noch keinen Strom 
gab. Anhand eines einfachen Experiments mit einem Luftbal-
lon wurde spielerisch erklärt, wie Elektrizität entsteht. Auch 
die Frage „Woher kommt unser Strom?” stand im Mittelpunkt. 
Die Kinder setzten sich mit nachhaltigen Energiequellen wie 
Sonne, Wind, Wasser, Biomasse und Erdwärme auseinander 
und erfuhren, warum erneuerbare Energien für unsere Zukunft 
so wichtig sind. Ebenfalls Teil des Programms war eine kindge-
rechte Einführung in den Treibhauseffekt und den Klimawan-
del. Anschaulich wurden die Begriffe erklärt und gemeinsam 
überlegt, welche Klimaschutzmaßnahmen jede und jeder im 
Alltag umsetzen kann.
Ein Highlight war der Bau eines kleinen Solarlüfters. Dabei 
konnten die Kinder hautnah erleben, wie Sonnenlicht mithilfe 
eines Solarpanels in elektrische Energie umgewandelt wird - 
kreativ, spielerisch und mit viel Spaß.

Erneuerbare Energien vor Ort - Exkursionen in den 
Gemeinden
Anschließend begab sich jede Gruppe in ihrer Gemeinde auf 
eine Exkursion, um die Nutzung erneuerbaren Energien direkt 
vor Ort zu erleben:
Bodnegg - Hackschnitzel, Photovoltaik und Biogas:
Bei einem Spaziergang durch Bodnegg erklärte Herr Gess-
ler den Kindern die Hackschnitzelheizanlage und die Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach der Sporthalle. Auf dem Hof 
der Familie Martin erfuhren sie anhand der Geschichte vom 
„Bauern Hubert und dem Geheimnis der Stromkuh”, wie aus 
Kuhmist Strom erzeugt werden kann. Im Anschluss durften sie 
die Biogasanlage sogar selbst „füttern”. Herr Martin erklärte 
kindgerecht, wie aus Biomasse Strom generiert werden kann.
Grünkraut - Photovoltaik und Energie aus Wasserkraft:
Die Grünkrauter Kinder unternahmen einen Spaziergang durch 
die Gemeinde und staunten, wie viele Photovoltaikanlagen 
bereits installiert sind. Anschließend ging es weiter entlang 
der Scherzach, wo sie erfuhren, wie Wasserkraft zur Stromer-
zeugung genutzt werden kann.
Schlier - Einblick in die Agri-Photovoltaikanlage:
Gemeinsam mit Herrn Batzill besichtigten die Schlierer Kin-
der die Agri-Photovoltaikanlage in Wetzisreute. Besonders 
spannend: Sie durften den normalerweise verschlossenen 
Sicherheitsbereich betreten. Neugierig stellten sie Fragen zu 
den Kosten der Anlage, zur Amortisationszeit, zur tagesak-
tuellen Leistung und zum Getreideanbau unter den Solarmo-
dulen. Herr Batzill erklärte, wie der erzeugte Gleichstrom in 
Wechselstrom umgewandelt wird, damit er ins Stromnetz 
eingespeist werden kann. Außerdem erfuhren die Kinder, wie 
Strom am Markt verkauft wird und wie überschüssige Ener-
gie in Batterien gespeichert werden kann. Ein weiteres High-
light war ein spezielles Messinstrument zur Schneemessung, 
das bei hoher Schneelast die Module kippt.
Waldburg - Windenergie hautnah:
Nach einer kurzen Einführung führte Wolfgang Stör - Initia-
tor und Erbauer der Windkraftanlage am Waldburger Nach-
haltigkeitslehrpfad - die Kinder in die Funktionsweise einer 
Windkraftanlage ein. Besonders beeindruckend war für sie 
das leichte Vibrieren des Masts bei laufender Stromproduk-
tion. Anschließend durften sie einen Blick ins Innere des Masts 
werden und die Technik erkunden. Für Begeisterung sorgte 
ein Lichtschalter, mit dem direkt demonstriert wurde, wie 
die durch Wind erzeugte Energie genutzt werden kann. Zum 
Abschluss hielten die Kinder selbst Rotorblätter in den Wind 
und spürten die Kräfte, die nötig sind, um Strom zu erzeugen 
- ein eindrucksvolles Erlebnis.
Dankeschön:
Ein herzliches Dankschön gilt allen, die sich im Rahmen des 
Ferienprogrammes engagiert haben - insbesondere Herrn Bat-
zill, Herrn Gessler, Herrn Martin, Herrn Wolfgang Stör, sowie 
Frau Gnann, Frau Cvetko und Herrn Rudolf Stör.
Besonderen Dank auch an die elobau Stiftung für die finanzi-
elle Unterstützung bei der Anschaffung der Solarlüfter-Bau-
sätze.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Ferien-Öffnungszeiten
In den Sommerferien ist die Bücherei jeden 
Donnerstag von 18 - 20 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns über regen Besuch!
Das Büchereiteam

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Montag, 01.09.2025
Erbsencremesuppe g,i,w
Geschlagene Bratwurst 12,j,k mit Kartoffelsalat
Gemischtes Eis
 
Mittwoch, 03.09.2025
Kürbiscremesuppe g,i
Hackbraten c,w, mit Kartoffelpüree g
Karottengemüse
Apfelkompott
 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Pflegeberatung  
für Grünkrauter Bürgerinnen 
und Bürger

Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und Pflegeberaterin und 
unterstützt Menschen, die (zukünftig) auf Pflege angewie-
sen sind und deren Angehörige.
Ihr Angebot umfasst
• die Beratung über Pflegehilfsmittel,
• die Beratung zur Organisation der Pflege
• die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
• Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen 

Pflegegrad.
Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Tele-
fonnummer 0751/18056812.   Termine werden individuell 
besprochen.
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Peter Kaltenmark

Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 

Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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MÄRCHENWANDERUNG 
MIT DEM BÜCHEREI-TEAM

Für Schulkinder bis zum 5. Schuljahr. Bitte Taschenlampe, Sitzkissen 
und Stock zum Grillen mitbringen! Treffpunkt vor dem Pfarrstadel. 
Wichtig: Bei (Dauer) Regen fällt die Veranstaltung aus.

Eintritt: 2€
Einlass: 18.00 Uhr  
Beginn: 18.30 Uhr

PLATZ VORM 
PFARRSTADEL

Anmeldung im Rathaus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, 
Tel.: 0751 7602 11 bei Fr. Erath-Klumpp oder persönlich in der Bücherei

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

FR. 12. SEPTEMBER 
     18.30 UHR

MÄRCHEN-
WANDERUNG

e.V.

✂
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Mobilität für Grünkraut

Sonderzüge zum Bad Wurzacher Stadtfest
Die Moorbahn fährt an beiden Tagen
Am Samstag, 30. August, gibt es Sonderzüge auf der 
Moorbahn anlässlich des Bad Wurzacher Stadtfests. Die 
Züge fahren viermal hin und viermal zurück. Am Sonntag 
ist regulärer Fahrtag. Somit gibt es Zugverkehr nach Bad 
Wurzach an beiden Tagen des Festwochenendes. Das 
ermöglicht das Land Baden-Württemberg.
Am Samstag, 30. August, fahren die Züge ab Aulendorf in 
Richtung Bad Wurzach um 10.37, 12.37, 14.37 und 16.37 
Uhr. Zurück geht es ab Bad Wurzach um 11.34, 13.34, 15.34 
und 17.34 Uhr. Ein- und Aussteigen kann man auch in Bad 
Waldsee. 
Am Sonntag, 31. August, fährt die Moorbahn nach ihrem regu-
lären Fahrplan, mit Abfahrten in Aulendorf um 8.37, 10.37, 
14.37 und 16.37 Uhr sowie ab Bad Wurzach um 9.34, 11.34, 
15.24 und 17.34 Uhr. Auch diese Züge halten unterwegs in 
Bad Waldsee. 
Viele weitere Verbindungen von und nach Bad Waldsee sowie 
Leutkirch bekommen Festgäste auch mit den Regiobus-Linien 
R80 und R90 des Landkreises Ravensburg geboten. Sie fah-
ren täglich und jede Stunde, bis in die Nacht hinein. Auch die 
Linie 216 von und nach Biberach eignet sich, insbesondere 
am Samstag, für die An- und Abreise. Die Bushaltestelle „Sal-
vatorkolleg“ liegt in direkter Nähe zum Stadtfest. 
Individuelle Verbindungen liefert die elektronische Fahr-
planauskunft, zum Beispiel auf www.bodo.de oder in der 
bodo-App. In allen Zügen und Bussen gelten die regulären 
Fahrscheinangebote, unter anderem das Deutschlandticket 
und die bodo-Tageskarten für Einzelpersonen oder Gruppen. 
Auch in den Zügen der Moorbahn sind Fahrscheine erhältlich. 
Fahrräder fahren in den Zügen kostenlos mit. Mehr zur Moor-
bahn, inklusive weiterer Ausflugstipps: www.moorbahn.eu

 
 

 

 
 

 

   
 

     
  
   
  
   
   

 

   

 
 

 

  

      
      
      
      
     
 

 
  

Mächtig was los im Räuberland …
• 30. und 31. August: Dorffest – 50 Jahre Gemeinde 

Ostrach
• 31. August: Musik im Zug: Illmenseer Schalmeien
• 31. August: Historische Stadtführung „Auf Staufers 

Spuren“
• 6. September: Kindererlebnistag auf der Räuberbahn
• 6. September: Räuberstreifzug durch Pfullendorf
• 7. September: Räuber halbtags im Zug
 
30. und 31. August: Dorffest – 50 Jahre Gemeinde Ostrach
Natürlich dürfen dabei köstliche Speisen und Getränke nicht 
fehlen. Und auch für die kleinen Gäste ist mit vielerlei Ange-
boten für Spaß gesorgt. Die Ostracher Vereine machen es 
möglich!
Das Fest wird am Samstag mit dem Fassanstich feierlich 
eröffnet. Anschließend wird mit buntem Programm durch den 
Abend geführt.

Programm Samstag:
 17:00 – 17:30 Uhr Fassanstich und Eröffnung, Hauptbühne
 17:45 – 17:55 Uhr TVO Step-Teens, Haupttribüne
 18:00 – 18:30 Uhr Karate Verein Ostrach, Haupttribüne
 18:45 – 20:15 Uhr MV Weithart, Hauptbühne
 ca. 21:45 Uhr Feuerwerk (je nach Witterung), am Rathaus/

VoBa
 
Beginnend mit der Heiligen Messe um 10:00 Uhr ist mit 
abwechslungsreichem Musik- und sonstigem Programm, 
Speis und Trank für einen spaßigen Sonntag gesorgt.
Programm Sonntag:
 10:00 Uhr – 10:45 Uhr Hl. Messe, Kirche/Haupttribüne (Ort 

je nach Witterung)
 11:00 Uhr – 13:30 Uhr MV Ostrach, Hauptbühne
 13:30 Uhr – 14:30 Uhr FZO Jubiläumsumzug, an der 

Ostrach zum Rathaus
 14:30 Uhr – 15:30 Uhr FZO Jubiläumskonzert, Haupt-

bühne/Rathaus
 15:45 Uhr – 16:00 Uhr TVO Lets Fetz, Hauptbühne
 16:30 Uhr – 18:00 Uhr MV Burgweiler, Hauptbühne
Je nachdem, wo Sie herkommen: Lassen Sie sich von der Räu-
berbahn ohne Parkplatzstress direkt an den Ort des Gesche-
hens fahren oder verbinden Sie den Festbesuch mit einer 
Fahrt auf der Räuberbahn! Besuchen Sie auch den Stand 
der Räuberbahn
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für 
Samstag und Sonntag!!!
 
Sonntag, 31. August: Musik im Zug: Illmenseer Schalmeien
Die Illmenseer Schalmeien erfreuen ihr Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Repertoire: Von Kinderliedern über 
Schlager bis Rock und Pop.
Schalmeien-Musik ist das ganze Jahr über eine Bereicherung!
Am Sonntag, 31.08.2025, können Sie diese live im Zug mit-
erleben. Kommen Sie mit auf eine musikalische Fahrt mit der 
Räuberbahn von Pfullendorf nach Aulendorf und zurück!
Die Musiker steigen um 14.18 Uhr in Pfullendorf zu und sind 
auch um 17.13 Uhr ab Aulendorf im Zug
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!!
 
Sonntag, 31. August: Historische Stadtführung „Auf Stau-
fers Spuren“
Lernen Sie während der Führung durch das historische Pful-
lendorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt kennen: das 
Obertor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage im Boden-
seegebiet. Die Führung schließt ebenfalls den historischen 
Marktplatz, das Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und 
die vielen schönen Fachwerkhäuser ein.
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, Sitzgruppe vor der Tou-
rist-Information
Kosten: pro Person 5,- Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!!
 
Samstag, 6. September: Eisenbahn-Kindererlebnistag auf 
der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stell-
werk? Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat 
ein Zug kein Lenkrad? Fragen über Fragen…
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie 
die Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. 
Dabei sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten 
müssen, damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Wir bieten Kindern die Möglichkeit, einmal in die Welt der 
Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Möglich-
keit, mal dem Lokführer über die Schultern schauen. Außer-
dem schauen wir ein Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie 
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das Anmeldeformular finden Sie unter https://www.raeuber-
bahn.de/veranstaltungen/
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Samstag, 6. September: Räuberstreifzug durch Pfullendorf
Auf den Spuren von Räubern, Zinken und dem Rotwelsch. 
Für jeden, der das Abenteuer nicht scheut.
Bereits im Mittelalter teilte sich die Gesellschaft in unterschied-
liche wirtschaftliche und soziale Stände und bot hiermit den 
Nährboden für das Gaunertum.
Der Ganove „Grandscharle“ nimmt Sie mit in das Pfullendorf 
des Jahres 1820, bringt ihnen Grundkenntnisse des Rotwel-
schen bei und vermittelt Wissenswertes des Gaunerlebens 
auf unterhaltsame Weise.
Wussten Sie, dass die Geheimsprache der Nichtsesshaf-
ten als Rotwelsch bezeichnet und diese „Berufssprache“ im 
„Pfullendorfer Jauner-Wörterbuch“ 1820 für juristische Zwe-
cke angelegt wurde?
Dies und mehr dunkle Geheimnisse rund um das Räuberleben 
und die damit verbundenen Schwierigkeiten im Alltag erfah-
ren Sie auf dem Streifzug durch Pfullendorf.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Pfullendorf, beim Obertor, oberhalb des Tors in 
Richtung ehemaliges Krankenhaus
Kosten: Erwachsene 5,- Euro
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!
 
Am Sonntag, 7. September ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!!

 
 

 

 

   
 

 

 

 

  

   

  

    

  

 
 

  

 

  

 

 
  

  
 
 

 

 
 

 

 

   
 

 

 

 

  

   

  

    

  

 
 

  

 

  

 

 
  

  
 
 

 

 
 

 

 

   
 

 

 

 

  

   

  

    

  

 
 

  

 

  

 

 
  

  
 
 

 

 
 

 

 
 
 

  

  

 
 

  

 

  

  
 

  

 
 

  
 

  

 
 

 

 
 
 

  

  

 
 

  

 

  

  
 

  

 
 

  
 

  

 
 

 

 
 
 

  

  

 
 

  

 

  

  
 

  

 
 

  
 

  

Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn 
von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke 
zwischen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer 
Sonderausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeu-
tung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre 
Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131 angefragt werden.
 

 
 

 

 
 
 

  

  

 
 

  

 

  

  
 

  

 
 

  
 

  

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn 
reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.
raeuberbahn.de/veranstaltungen/
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterleb-

nisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen 
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Auto-
maten und in der DB-Navigator-App…
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In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Pfarrbüro geschlossen
Information
Die Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier sind am Freitag, 
5. September, nicht besetzt.
Am Montag, den 8. September, stehen wir Ihnen wie-
der zu den regulären Öffnungszeiten zur Verfügung.

Miniplan Grünkraut
Samstag, 30. August
18 Uhr  Eucharistiefeier
  Nora, Anna D., Romy-Marie, Annelie, Elisa, Luisa, 

Lukas, Tom 
Dienstag, 2. September
9 Uhr  Eucharistiefeier
 Elisa, Agnes

 

 

 

 

 

 

 
  

 

Schönstatt
Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind 
erwarten
am 6. September 2025
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, 

die ein Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, den 
06.09.2025 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Ka-
pellchen ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder 
Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der 
Tel. Nr. 07527/4400 oder per E-Mail: Josef.Forderer@t-on-
line.de möglich.

Auszeitwochenende für Frauen      
Fühlen Sie sich manchmal vom Alltag über-
fordert - zwischen Beruf, Familie oder per-
sönlichen Verpflichtungen? Dann schenken 
Sie sich eine Pause:  Unser Wochenendan-
gebot richtet sich an Frauen, die im Alltag 
viel leisten und sich nach neuer Kraft und 

innerer Balance sehnen.
Mit inspirierenden Impulsen, meditativen Momenten sowie 
Bewegungs- und Achtsamkeitsübungen finden Sie wieder zu 
sich selbst. Tanken Sie neue Energie, um die täglichen Her-
ausforderungen - ob im Familienleben mit und ohne Kinder, im 
Beruf oder im persönlichen Umfeld - wieder mit mehr Leich-
tigkeit und Klarheit im Gepäck zu meistern.
Das Wochenende beginnt am Freitag, 03. Oktober 2025 um 
11:30 Uhr und endet am Sonntag nach dem Mittagessen. 
Wir nutzen den Feiertag – Tag der Deutschen Einheit – um 
ganz entspannt in das Auszeitwochenende zu starten. Es fin-
det im Bildungshaus St. Luzen in Hechingen statt und kos-
tet 199,00 Euro, inklusive Seminargebühr, Übernachtung und 
Vollverpflegung.
https://t1p.de/Auszeit-Hechingen    
Veranstalter ist die KAB Katholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung Diözese Rottenburg Stuttgart, Fachbereich Frauen und 
Gesundheit. Weitere Infos zum Ablauf und Anmeldunterla-
gen finden Sie auf unsere Homepage oder können telefonisch 
erfragt werden, Tel. 0711 9791-4640.
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Sozialstation St. Martin, Schlier
Minister Manne Lucha zu Besuch bei der Sozi-
alstation St. Martin in Schlier 
Einen lebendigen Eindruck von engagierter Pflege 
im ländlichen Raum erhielt Manne Lucha, Minis-
ter für Soziales, Gesundheit und Integration, am 
18.08.2025 bei seinem Besuch der Sozialstation 

St. Martin in Schlier. Die Einrichtung nimmt erfolgreich am 
Innovationsprogramm Pflege des Landes Baden-Württem-
berg teil und zeigt, wie neue Ideen und Konzepte die Pflege 
und Versorgung in der häuslichen Umgebung zukunftsfähi-
ger machen.
Empfangen wurde Minister Lucha vom Projektteam „Innova-
tion Pflege“ der Sozialstation St. Martin, das aus Pflegefach-
kräften, einer Pflegedienstleitung und der Geschäftsführung 
zusammengesetzt ist.
Die Teilnahme am Innovationsprogramm ermöglicht der Sozi-
alstation, neue Wege zu erproben – etwa den Einsatz tech-
nischer/digitaler Unterstützungsmöglichkeiten oder durch 
zusätzliche Betreuungsangebote. Die Verantwortlichen der 
Sozialstation nutzten den Austausch, um das Konzept der 
koordinierten Quartiersarbeit und den aktuellen Stand der 
Umsetzung des Projekts vorzustellen.
„Es ist wichtig, dass die Betreuung, Versorgung und Pflege 
von Pflegebedürftigen auch im ländlichen Raum verlässlich 
funktioniert“, sagte Minister Lucha, und bedankte sich für das 
Engagement: „Die Sozialstation St. Martin zeigt, wie durch 
den großen täglichen Einsatz aller Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter die Versorgung gewährleistet und Angehörige entlas-
tet werden können.“
Mit seinem Besuch in Schlier unterstrich der Minister die 
Bedeutung einer wohnortnahen Versorgung und machte deut-
lich, dass die Landesregierung die innovativen Ansätze in der 
ambulanten Pflege und Betreuung weiter unterstützen will – 
gerade in den ländlichen Räumen Baden-Württembergs.

Foto: Anna Wiech

Innen-Zeit
INNEN-ZEIT
D E M A L L T A G E I N E A U S Z E I T G E B E N U N D U N S E I N E I N N E N - Z E I T

Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, 
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief 
in unserem Herzen…

Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
04. Sept / 18. Sept / 16. Okt   -   Voranzeige: 01.Okt Segnungs-Lobpreis

KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG |          19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / www.unsere-seelsorgeeinheit.de

DEM ALLTAG EINE AUSZEIT GEBEN 
UND UNS EINE INNEN-ZEIT
Wir möchten in einer besonderen Form 
des Gebetes,
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen ein-
tauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem 

die Worte tief
in unserem Herzen…
Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
04. Sept / 18. Sept / 16. Okt - Voranzeige: 01.Okt Seg-
nungs-Lobpreis
KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG | 19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band 
/ www.unsere-seelsorgeeinheit.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan
Freitag, 29. August
19.00 Uhr	 Taizè-Gesänge in der Christuskirche Vogt.
Sonntag, 31. August, 11. So.n.Trinitatis
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. � 1.Petr.5,5b
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Sommerpredigtreihe im Pfarrgar-

ten Vogt, bei schlechtem Wetter in der Chris-
tuskirche in Vogt.

	 Pfarrer Johannes Schüz: Grenzen der Freiheit: 
Wie eine starke Frau den Reformatoren Paroli 
bot.

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Montag, 01. September
18.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg
Dienstag, 02. September
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Freitag, 05. September
Mittagsmahl-Sommerpause. Anders als in der „Brücke“ ver-

öffentlicht, findet heute kein Mittagsmahl im EV. 
Gemeindehaus Vogt, statt. Aber am 10. Oktober 
schwingen wir wieder die Kochlöffel und freuen 
uns auf Sie. 

Sonntag, 07. September, 12. So.n.Trinitatis
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen. � Jes 42,3
09.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, anlässlich der 

Musikantenrallye, des Musikvereins Grünkraut, 
mit Pfarrer Florian Störzer und für die Ev. Kir-
chengemeinde Friederike Meltzer, Kirchenge-
meinderätin; in der Festhalle Grünkraut und bei 
gutem Wetter draußen.

Sommerpredigtreihe 2025: Freiheit
„Die Gedanken sind frei“ so halten es die Prediger*innen an 
den Sonntagen der Sommerferien. Anhand ausgewählter 
Bibeltexte schauen wir im Rahmen der Sommerpredigtreihe 
verschiedene Aspekte von Freiheit an. Welche stärkenden 
Gedanken finden sich in der Bibel? Schenkt Glaube Freiheit 
oder schränkt er sie ein?  Was machen die aktuellen Heraus-
forderungen - die politische Lage, der Klimawandel - mit unse-
rer Freiheit und dem individuellen Freiheitsgefühl?
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
31.08.2025 Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den 
Reformatoren Paroli bot.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Johannes Schüz aus 
Ravensburg
* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vog-
ter Christuskirche statt!
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
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Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Kirchenwahlen am 1. Advent!
In diesem Jahr wird der Kirchengemein-
derat neu gewählt. Am 1. Advent sind alle 
Mitglieder unserer evangelischen Kirchen-
gemeinde aufgerufen, an der Wahl teilzu-
nehmen. Doch nicht nur das: Wir freuen 
uns über Kandidat*innen, die sich vor-
stellen können, Teil des neuen Kirchen-
gemeinderates zu werden. Unser Gremium 

umfasst 9 Personen. 9 Plätze für Menschen mit Gaben und 
Ideen. 9 Menschen, die mit Rat und Tat dabei sind. Möchten 
Sie eine dieser Personen sein? Kennen Sie jemanden, zu dem 
Sie sagen: „Das ist doch was für dich!“ Wenn ja, melden Sie 
sich gerne bei uns Pfarrern. Sprechen Sie mit den Vertreter*in-
nen des jetzigen Gremiums, besuchen Sie die öffentlichen Sit-
zungen unseres Kirchengemeinderates, um sich ein Bild von 
der ehrenamtlichen Tätigkeit zu machen. Wir freuen uns auf 
Sie! Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Seniorennachmittag Atzenweiler-Vogt
Ausflug nach Bad Waldsee
am Donnerstag, 18. September 2025
Herzliche Einladung an ALLE Senioren und Seniorinnen
13:15 Treffen in Vogt am Parkplatz Le Mayet (hinterm 

Rathaus)  
13:30 Abfahrt in Vogt (gemeinsame Fahrt mit Bürgerbus-

sen)
14:00 ca. Ankunft Parkplatz Bleiche in Bad Waldsee (am 

Schlosshof)
 Gang durch die Stadt zum Café (kurze Strecke)
15:00 Kaffee & Kuchen in der „Cafézeit zum Hecht“ - 
 im Anschluss Spaziergang am See für die, die 

möchten
 (Kaffee und Kuchen auf eigene Kosten)
17:30 ca. Rückfahrt nach Vogt

Anmeldung: Bitte bis Donnerstag, 11. September
Pfarramt I in Vogt    
Tel.: 07529 – 1782
E-Mail: pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de
 
Bitte beachten:
-  Bitte hinterlassen Sie bei Anmeldung Ihre Telefonnum-

mer (oder auch E-Mail), sodass wir Sie ggf. für die letz-
ten Informationen /Absprachen kontaktieren können.

-  Die Anzahl für Mitfahrende in den Bürgerbussen ist 
begrenzt. Zusätzlich können ggf. Fahrgemeinschaften 
in PKWs gebildet werden.

-  Wenn Sie daheim abgeholt werden möchten, geben Sie 
dies bitte bei der Anmeldung mit an (mit Wohnanschrift).

- Wir planen den Ausflug bei jedem Wetter.

Ökumenische Angebote
 

       
           Ökumenisches Friedensgebet 

  
Hinweis und Voranzeige 

  

 
 

    
 

  

    
  

 

 

 

 

Im September findet kein reguläres Friedensgebet statt.
Wir laden stattdessen gemeinsam mit dem AK Erinnerungs-
kultur und der Gemeinde Bodnegg zur „Stunde des Erin-
nerns“ an die Bodnegger Opfer des NS-Terrors ein, am
Freitag, dem 19. September, um 19 Uhr
vor dem Mahnmal auf dem Friedhof.
Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Termin vormerken.
Denn das Gedenken der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft ist Mahnung für uns und Motivation, für den Frie-
den heute zu beten.
Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Legner

Vereinsnachrichten

Schützenriege Grünkraut

Die Kyffhäuserkameradschaft Grünkraut 
trauert um sein Ehrenmitglied

Anton Bottlinger

Anton Bottlinger trat im Jahre 1969 in die Kyffhäuser-
kameradschaft Grünkraut ein. Er war über 56 Jahre im 
Verein und ein pflichtbewusster Besucher unserer Haupt-
versammlung, sowie gern gesehener Gast bei unserem 
alljährlich stattfindenden Seefest.

Durch seinen damaligen handwerklichen ausgeübten 
Beruf als Maurer, unterstützte er den damals noch jun-
gen Schützenverein beim Bau des neuen Schützenhau-
ses  tatkräftig mit all seinem Wissen und Können.

Aufgrund seiner Verdienste erhielt er 1996 das  
Kyffhäuserverdienstkreuz II. Klasse und wurde 2019 
schließlich zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir sind stolz und dankbar, einen Kameraden wie Anton 
in diesen 56 Jahren erlebt zu haben. Seine ruhige Art, 
seine Zuverlässigkeit und gelebte Kameradschaft  werden 
uns fehlen.

Wir verlieren einen guten Kameraden und lieben Freund. 
In großer Dankbarkeit für seine langjährige Treue zum 
 Verein, nehmen wir von ihm Abschied.

Unsere herzlichste Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 
Wir werden Anton Bottlinger immer ein ehrendes Anden-
ken  bewahren.

Für die Kyffhäuserkameradschaft Grünkraut.

Björn Blech
1.Vorsitzender
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Musikverein Grünkraut e.V.
Suchen Kuchenspende für die  
Kreis-Musikanten-Rallye
Der Musikverein Grünkraut würde sich sehr 
über Kuchenspenden für den Sonntag am 

Wochenende der Kreis-Musikanten Rallye freuen. Bitte füllen 
Sie bei einer Spende auch eine Zutatenliste aus.
Wir freuen uns über ihre Spende und ihren Besuch.

Landratsamt
Ravensburg

Wangen im Allgäu und Schloss Achberg laden 
zum bunten Lesefest
Ab 1. September heißt es: Tickets sichern für das literarische 
Highlight des Jahres! Die 30. Baden-Württembergischen Kin-
der- und Jugendliteraturtage versprechen ein Fest für alle 
Lesefans. 
Star-Aufgebot und Überraschungen garantiert: ChrisTine 
Urspruch und Stefan Weinzierl präsentieren eine einzigartige 
Konzertlesung. Die Welt des „Grüffelo“ wird mit Axel Scheff-
lers Live-Zeichnen lebendig. Martin Baltscheit begeistert mit 
der mitreißenden Leseperformance „Der Löwe der nicht malen 
konnte“. Mut gibt es bei der inspirierenden Lesung mit Raf-
faela Schöbitz. Dies und vieles mehr wird vom 18. Oktober 

bis zum 2. November geboten. Die Stadt Wangen im Allgäu 
und das vom Landkreis Ravensburg getragene Kulturzentrum 
Schloss Achberg haben ein Programm auf die Beine gestellt, 
das Jung und Alt begeistern wird. Fantastische Geschichten, 
interaktive Workshops und unvergessliche Begegnungen mit 
Autorinnen und Autoren stehen auf dem Programm.
Tickets sind über Reservix oder die örtlichen Vorverkaufs-
stellen erhältlich. Alle Details und Links finden sich auf www.
schloss-achberg.de und www.wangen.de/literaturtage. Die-
ses einmalige Literaturerlebnis bietet die Chance, an unter-
schiedlichen Orten in magische Welten einzutauchen und sich 
für Lesen, Literatur und Sprache begeistern zu lassen.
Ein liebevoll gestaltetes Programmheft liegt in den Kultur-
einrichtungen und Verwaltungsgebäuden des Landkreises 
sowie im Gästeamt Wangen und vielen weiteren öffentlichen 
Stellen im Umkreis aus. 
Kontakt Schloss Achberg: 
Kulturhäuser Landkreis Ravensburg | Schloss Achberg
Tel.: +49 (0)751 85 9510 I info@schloss-achberg.de I 
www.schloss-achberg.de
Kontakt Wangen im Allgäu: Amt für Kultur und Sport
Tel.: +49 (0)7522 74240 | kulturamt@wangen.de

Gläserne Produktion: Apfelwandertag  
am 7. September in Ettenkirch
Unter dem Motto „Natur - Genuss - Bewegung - Unterhal-
tung“ findet am Sonntag, 7. September 2025 ab 9:00 Uhr 
der Apfelwandertag in Verbindung mit der Landesaktion Glä-
serne Produktion in Friedrichshafen-Ettenkirch statt. Die land-
wirtschaftlichen Betriebe Bernhard in Furatweiler, Schütterle 
in Wirgetswiesen, Amann in Krehenberg und Schmeh in Hui-
weiler öffnen hierfür ihre Tore und laden alle Interessierten ein. 
So können sich die Besucherinnen und Besucher selbst vor 
Ort ein Bild von der Lebensmittelerzeugung und -verarbeitung 
machen und mit den Erzeugern und Verarbeitern von Lebens-
mitteln ins Gespräch kommen.
Der Wandertag startet um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst 
und anschließendem Frühschoppen mit dem Musikverein 
Ettenkirch auf dem Betrieb Bernhard in Furatweiler. Von 10:00 
bis 18:00 Uhr bietet der Apfelwanderweg dann Einblicke in die 
beteiligten Betriebe mit integrierter Produktion und Bioobstan-
bau, sowie Interessantes zum Thema Kompostierung, Biodi-
versität und Tierhaltung. Von den unterschiedlichen Berufen 
in der Landwirtschaft bis hin zu Lebensmitteln in der Küche 
bietet der Tag Interessantes und Wissenswertes. Für das leib-
liche Wohl sorgen die ortsansässigen Vereine. Auf zahlreiche 
Gäste und einen regen Dialog freuen sich die Familien Bern-
hard, Schütterle, Amann und Schmeh sowie alle Beteiligten.
Weitere Infos unter www.apfelwandertag.de

Von der Milch zum Käse: Blick 
hinter die Kulissen bei der  
Martin Bauhofer Schaukäserei
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg lädt die Martin Bauho-
fer Käserei GmbH am 17. September 2025 

um 10:30 Uhr zu einer besonderen Führung durch ihre Schau-
käserei ein. Die Führungen bieten einen faszinierenden Einblick 
in die traditionsreiche Handwerkskunst der Käseherstellung.
Besucherinnen und Besucher erhalten die einmalige Gele-
genheit, live mitzuerleben, wie aus frischer Milch köstlicher 
Käse wird. Von der täglich frisch angelieferten Milch aus der 
Region bis hin zu den fertigen, rindengereiften Käsespezia-
litäten – jeder Schritt wird anschaulich erklärt und kann mit 
allen Sinnen erlebt werden. Nach der Besichtigung können 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf eine kleine Kost-
probe des Käses freuen. Und für alle, die danach noch Lust 
auf etwas Besonderes haben, wartet in der Vesper-Lounge 
zusätzlich zum regulären Angebot ein Highlight – frisch zube-
reitete Kässpätzle, wahlweise zum Genießen vor Ort oder zum 
Mitnehmen.
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Datum: 17. September 2025
Uhrzeit: 10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Käserei Martin Bauhofer GmbH, Kofeld 4, Bodnegg
Kosten: 3 € Unkostenbeitrag für Schutzkleidung
Anmeldung bis 12.09.2025 per Mail an 
b.locherer@bauhofer.net  

Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg: Öffentliche 
Führungen bei der Adrian Manufaktur
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen bietet die Adrian 
Manufaktur der vomFASS AG fünf öffentliche Führungen 
an. Am 13. und 26. September sowie am 11., 17. und 24. 
Oktober 2025 können Interessierte den Weg vom BIO-
LAND-Streuobstapfel bis zum fertigen Produkt kennen-
lernen.
Interessierte erhalten bei der Führung im 4D Kino einen Einblick 
in die Verarbeitung der Streuobstwiesen-Äpfel Oberschwa-
bens. Anschließend werden die einzelnen Produktionsstufen 
erläutert, von der Herstellung des Safts über Apfelwein bis hin 
zum BIOLAND-Apfel-Balsamessig. Die letzte Station der Tour 
ist der Gewölbekeller, wo Essige und Schaumweine gelagert 
werden. Die Dauer der Führung beträgt 90 Minuten und wei-
tere etwa 30 Minuten im Laden.
Für die Führungen ist vorab eine Anmeldung erforderlich, die 
Teilnahme kostet 7 € pro Person. Anmeldungen sind telefo-
nisch unter 07529/974516 oder per Mail an event@vomfass.de 
möglich. Weitere Informationen finden Sie unter www.öko-ak-
tionswochen-bw.de.

Was sonst noch
interessiert

Öffentliche Führungen in der  
Vogler’schen Hammerschmiede am  
Donnerstag, 04. September 2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist 
eine noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. 
Bei der Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmie-
de-Essen und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, 
wie in der Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen 
Hämmer, Zangen und verschiedenen Geräte hatten alle beim 
Schmieden einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasser-
kraft betriebenen Fallhämmern vorgeführt werden können, 
hängt wie früher vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn 
dann das Schmiedefeuer in der Esse brennt und rotglühendes 
Eisen unter Hammerschlägen Form annimmt, fällt es leicht, 
sich den Schmiedealltag von Einst vorzustellen.
Treffpunkt: Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 
24, Amtzell

Familienführung und Schlossführung  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Besondere Highlights sind die Schlossführung in Begleitung 
mit Gebärdensprache und eine interaktive Familienführung mit 
anschließenden Kreativteil.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November 
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die „work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, wäh-

rend andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden 
die internen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am 
Küchentisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter 
Künstler/innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen und 
wird dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst 
hinterfragen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!
Ausstellungsführung 31. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich 
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Schlossführung in Begleitung mit Gebärdensprache 
6. September | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich 
Die Führung erhellt die bewegte Geschichte von Schloss und 
Herrschaft Achberg und wirft Blicke in die schönsten Räume 
des Schlosses, wie den prunkvollen Rittersaal. Eine Gebär-
densprachdolmetscherin wird die Führung übersetzen. So 
können sowohl nicht-hörende als auch hörende Menschen 
an der Führung teilnehmen.
Der Kunst auf der Spur | Interaktive Führung mit  kreativem 
Familienworkshop mit Vera Sigg 
7. September | 14.00 Uhr | 5,00 Euro / Familie | Anmeldung 
erforderlich 
Entdeckt unsere Ausstellung Kunst & Liebe und erfahrt etwas 
über zeitgenössische Kunst. Was seht ihr? Ist das Kunstwerk 
gemalt oder anders gestaltet? Aus welchem Material ist das 
Kunstwerk? Warum hat das Künstlerpaar wohl dieses Kunst-
werk gemacht? Kommt mit uns auf die Spuren der Kunst-
werke!
Ausstellungsführung 7. September | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich 
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künst-
lerpaare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss 
Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch 
verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen 
und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung steht das Narrativ „Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!

Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells-
ten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 15 
Minuten. Das DRK bietet täglich Blutspendetermine in 
der Region an.
Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und ver-
letzten Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5-Tage-Wo-
che, werden allein in Hessen und Baden-Württemberg täglich 
über 2.700 Blutspenden benötigt. Aufgrund der kurzen Halt-
barkeit einiger Blutpräparate ist es entscheidend, dass konti-
nuierlich genügend Blutspenden für die Patientenversorgung 
zur Verfügung stehen. Durch unterschiedliche Einflussfakto-
ren kommt es immer wieder zu saisonalen Schwankungen und 
Engpässen bei der Blutversorgung. Ein Rückgang der Spen-
deaktivität ist bspw. regelmäßig während der Feiertagswochen 
im Frühjahr und innerhalb der Sommerferien zu beobachten.
Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen helfen? 
Das geht! Nach dem Blutspendetermin werden die Blutspen-
den im Labor untersucht und weiterverarbeitet. Dazu wer-
den die Blutkonserven zentrifugiert und in ihre Bestandteile 
aufgeteilt: Thrombozyten (Blutplättchen), Erythrozytenkon-
zentrat (rote Blutkörperchen) und das Blutplasma. Dadurch, 
dass aus einer Blutspende bis zu drei Blutpräparate entste-
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hen, kann ein/e Blutspender*in mit nur einer Spende bis zu 
drei Menschen helfen.
Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb Gesell-
schaft ist groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab 
einem Alter von 18 Jahren und mit einem Körpergewicht von 
über 50 Kilogramm kommt theoretisch für eine Blutspende in 
Frage. Die Spendetauglichkeit ist von verschiedenen Fakto-
ren abhängig und wird im Einzelfall individuell vor der Spende 
ärztlich bewertet. Wer sich im Vorfeld unsicher ist, ob er/sie - 
zum Beispiel wegen der Einnahme bestimmter Medikamente 
- Blut spenden darf, kann sich vorab kostenfrei bei der Hotline 
des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 1194911 erkundi-
gen. Oder unter www.blutspende.de innerhalb weniger Klicks 
einen unkomplizierten Online-Check machen, um zu testen, 
ob eine Blutspende möglich ist.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter  
0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 88214 Ravensburg - Weißenau

Mittwoch, dem 10.09.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

L 285 Fahrbahndeckenerneuerung  
in der Ortsdurchfahrt Bad Waldsee-Reute, 
Vollsperrung ab Mittwoch 27. August 2025 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Mittwoch, 27. 
August 2025, die Fahrbahn der L 285 in der Ortsdurchfahrt 
Reute sanieren. Die Fahrbahnsanierung erfolgt ab der Eli-
sabeth-Achler-Straße bis hin zur Karl-Herwanger-Straße in 
Richtung Sportplatz. Die Sanierung der Durlesbachbrücke, 
der Umbau der Buchbuchten und Fußgängeranlagen, sowie 
die städtischen Leitungs- und Tiefbauarbeiten in Reute kön-
nen demgegenüber in der kommenden Woche abgeschlos-
sen werden.
Im Zuge der Baumaßnahmen wird neben der Sanierung der 
Fahrbahnsanierung werden außerdem Entwässerungseinrich-
tungen erneuert und Querungen für die Breitbandverlegung 
hergestellt. Währenddessen wird weiterhin der Radweg zwi-
schen Reute und Gaisbeuren ausgebaut.
Unter günstigen Witterungsverhältnissen kann die Maßnahme 
am Montag, 15. September 2025, abgeschlossen werden.
Verkehrsführung:
Zur Durchführung der Arbeiten wird die bereits eingerichtete 
Umleitung des überörtlichen Verkehrs aufrechterhalten.
Der Verkehr zwischen Aulendorf und Bad Waldsee bzw. Gais-
beuren wird in beiden Richtungen über die K 8034, Haslach, 
die L 275, Bad Waldsee und weiter über die B 30 nach Gais-
beuren umgeleitet.
Der Verkehr zwischen Aulendorf und Ravensburg wird in bei-
den Richtungen über die L 284, Mochenwangen und ab der 
Anschlussstelle Baindt über die B 30 umgeleitet.
Für den Anliegerverkehr in Reute besteht bis zum Dienstag, 
9. September 2025, eine eingeschränkte Zufahrtsmöglich-
keit über die L 285 aus Richtung Gaisbeuren. Danach erfolgt 
die Vollsperrung der L 285 im gesamten Baustellenbereich.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusam-
menhängenden Beeinträchtigungen.
Kosten:
Die Gesamtkosten für die Brückeninstandsetzung, die Fahrbah-
nerneuerung, die Errichtung der Querungshilfe und der Aus-
bau des Geh- und Radweges belaufen sich auf rund 1,4 Mio. 
Euro. Diese werden vom Land Baden-Württemberg getragen.
Von der Stadt Bad Waldsee und den Versorgungsunternehmen 
werden die Kosten für die Umbauarbeiten der Bushaltestel-
len, der Fußgängerverkehrsanlagen und der Versorgungslei-
tungen getragen.

Hintergrundinformationen:
Ab Mitte September 2025 werden Baumaßnahmen in Gais-
beuren durchgeführt. Die letzte Baumaßnahme des Gesamt-
projekts wird voraussichtlich im November 2025 durchgeführt.
Das Regierungspräsidium wird hierüber in jeweils gesonder-
ten Pressemitteilungen informieren.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßenver-
kehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter https://
www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es 
auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter  
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app

VdK Ortsverband informiert:
Besucherrekord beim VdK-Gesundheitstag in Stuttgart
Rund 1.800 Menschen setzten beim VdK-Gesundheitstag 
am Samstag, 5. Juli, ein Zeichen für eine solidarische Sozial-
politik: In der Liederhalle Stuttgart informierten sie sich über 
die aktuelle Lage der Kranken-, Pflege-, und Rentenversiche-
rung. Hierzu hatte der Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
hochkarätige Referenten eingeladen. VdK-Landesverbands-
geschäftsführer Ronny Hübsch stellte im Anschluss an die 
Vorträge die Position des Sozialverbandes VdK vor. Die For-
derung ist dabei klar:  Ein einheitliches, solidarisches Sozial-
versicherungssystem, in das alle einzahlen – auch Ärztinnen, 
Anwälte, Beamtinnen und Politiker.
Der Nachmittag der Veranstaltung stand schließlich im Zei-
chen der Einsamkeit: Vier Vertreter aus dem VdK-Ehrenamt 
stellten ihre Projekte gegen Einsamkeit vor – vom Einsam-
keits- sowie Trauercafé über Spielenachmittage und Stamm-
tische. Dr. Alexandra Sußmann, Bürgermeisterin und Referat 
für Soziales, Gesundheit und Integration, stellte außerdem die 
Stuttgarter Strategie gegen Einsamkeit vor.

Sozialverband VdK fordert finanzielle Entlastung von 
Pflegebedürftigen
Die Eigenanteile für stationäre Pflege steigen: In Baden-Würt-
temberg betragen diese im Schnitt 3.400 Euro im Monat. 
Damit steigt auch der Anteil der pflegebedürftigen Menschen 
im Land, die Sozialhilfe beantragen müssen.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. appelliert an 
Sozialminister Manfred Lucha, endlich wieder in die Investiti-
onskostenförderung einzusteigen. Dazu ist das Land gesetz-
lich verpflichtet. Dennoch beteiligt sich die Landesregierung 
seit 15 Jahren nicht mehr an den Investitionskosten. Ein Wie-
dereinstieg würde pflegebedürftige Heimbewohner um meh-
rere hundert Euro monatlich entlasten.

AOK warnt: Angreifer und Betrüger machen 
nie Urlaub
Region Bodensee-Oberschwaben, 26.08.2025
Immer wieder geben sich Kriminelle als AOK aus: 
Per E-Mail, SMS oder Anruf.
Bernd Gulde, stellvertretender Geschäftsführer der AOK 
Bodensee-Oberschwaben warnt: „Die AOK kontaktiert ihre 
Kundinnen und Kunden nie unaufgefordert per E-Mail oder 
SMS mit der Aufforderung, sensible Daten einzugeben.
Die betrügerischen Nachrichten oder Anrufe erwecken häufig 
den Eindruck, es sei notwendig, eine Gesundheitskarte neu 
zu beantragen oder zu aktivieren, einen Tarif zu ändern, eine 
Rückerstattung zu erhalten oder von kostenlosen Produkten 
zu profitieren.“ Betroffene sollten in jedem Fall vorsichtig sein 
und keine Daten herausgeben, das Gespräch sofort beenden, 
Links oder Dateianhänge nicht öffnen, verdächtige Nachrich-
ten sofort löschen und Absender blockieren. Bei Unsicherhei-
ten ist es ratsam, die Mailadresse mit Klick auf den Absender 
zu prüfen oder nach unbekannten Nummern zu recherchieren.
Sollten Betroffene bereits auf den Link geklickt haben, lautet 
die Empfehlung, bei der Polizei Strafanzeige zu stellen und 
sich an die Verbraucherzentralen sowie die Bundesnetzagen-
tur zu wenden. Wer unsicher ist, kann sich bei der AOK bestä-
tigen lassen, ob Anrufende bei der AOK tätig sind oder sich 
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nur als vermeintliche Mitarbeitende ausgeben. Kundinnen und 
Kunden können sich dafür an das nächste AOK-KundenCen-
ter oder an die AOK-DirektBeratung unter Telefon 0711 76 16 
19 23 wenden. Mehr Informationen zum Thema Datensicher-
heit: www.aok.de/mz/datensicherheit-aok

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
10.09.2025
Thema EUTB „Dschungel der Zuständigkeiten“
Teilhabe planen, Leistungen beantragen, Rechte verstehen
Referentin Bianca Jezek
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten 
Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
 Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail  
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
 Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

VdK Ortsverband informiert:
E-Magazin SBVdirekt informiert über betriebliche Inklusion
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. veröffent-
lichte Ende Juli die neue Ausgabe von SBVdirekt: Das E-Ma-
gazin informiert immer über die aktuellen Entwicklungen in 
der betrieblichen Inklusion und widmet sich in der aktuellen 
Ausgabe unter anderem dem Barrierefreiheitsstärkungsgesetz 
(BFSG), das am 28. Juni 2025 in Kraft getreten ist. Außerdem 
gibt es die Inhalte der SBV-Konferenz 2025 zum Nachlesen 
– unter anderem zur diskriminierungsfreien Stellenbesetzung 
und Gesundheitsprävention durch das Betriebliche Einglie-
derungsmanagement.
Das E-Magazin SBVdirekt erscheint viermal im Jahr und steht 
auf der Internetseite www.vdk-bw.de als Magazin zum Blättern 
sowie als barrierefreie PDF-Datei zum Herunterladen bereit.
Vorsicht: Privat bezahlen bei IGeL-Leistungen
Patientinnen und Patienten, die beim Arztbesuch Individuelle 
Gesundheitsleistungen
(IGeL) in Anspruch nehmen, müssen diese selbst bezahlen. 
Denn diese Behandlungen und Untersuchungen sind in der 
Regel keine Leistung der gesetzlichen Krankenversicherung. 
Ob eine medizinische Leistung in den Leistungskatalog der 
Krankenversicherungen aufgenommen wird, entscheidet der 
Gemeinsame Bundesausschuss.
Die VdK-Patientenberatung in Stuttgart informiert rund um 
gesundheitsrechtliche, medizinische oder psychosoziale Fra-
gen. In ihrem VdK-Podcast „Reingehört“ widmen sie sich auch 
dem Thema IGeL-Leistungen – alle Episoden stehen zum Rein-
hören bei bekannten Streamingdiensten sowie unter www.
vdk-bw.de/medien/podcast zur Verfügung.

Helfen Sie mit einer 
Schneeleo-Patenschaft!
Schützen Sie mit uns die 
seltene Großkatze in den 
Hochgebirgen Asiens.
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NABU.de/schneeleo-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!

Lassen Sie Ihre Haustiere 
bei den heißen
Temperaturen nicht im 
Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

EuroNatur Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft, Köln
IBAN: DE42 3702 0500 0008 1820 05
BIC: BFSWDE33XXX 

Europas Zukunft braucht Natur
Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org
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IMMOBILIENMARKT Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Die St. Elisabeth-Stiftung sucht dich als: 

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT 
(m/w/d), ID 3636
Hospiz Schussental in Ravensbzurg 
Beschäftigungsumfang zu 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
ab 01.01.2026, ID 3624
Hospiz Johannes in Sigmaringen 
Beschäftigungsumfang zwischen 15-30%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

STRAßENWÄRTER/IN
(w/m/d) im Straßenamt der 
Straßenmeisterei Ravensburg
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung online unter
www.karriere.rv.de

Vierköpfige Familie sucht Eigenheim zum Kauf!
Wir suchen ein Haus oder eine Wohnung ab 120 m². Wenn Sie Ihre
Immobilie verkaufen möchten, freuen wir uns sehr auf Ihre Kontakt-
aufnahme! miriam.meyer1989@gmx.de

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


